
Niederschrift 
(öffentlicher Teil) 

über die Sitzung des Kultur-, Sport- und Sozialausschusses 

 
 Sitzungstermin: Donnerstag, 16.02.2012 
 Sitzungsbeginn: 18:30 Uhr 
 Sitzungsende: 19:10 Uhr 
 Ort, Raum: im Klosterhof, Schloßstraße 57, 

Anwesend waren: 

 

 Vorsitzender 
Herr André Saage  

 stellv. Vorsitzender 
Herr Siegfried Nocke  

 Fraktion der CDU/FDP 
Herr Norbert Knichal  
Herr Henry Niestroj  
Herr Volker Riedel  

 Fraktion des Bürgerblocks 
Herr Enrico Zinne  

 Fraktion der FWG 
Herr Sven Schiller  

 

 Verwaltung 
Frau Gudrun Fräßdorf SGL Kultur 
Frau Renate Isermann SGL Kita und Schulen 
Herr Thomas Schneider FB-Leiter Ordnung/Sicherheit und Soziales 
 
 

Es fehlten entschuldigt: 

 Fraktion der CDU/FDP 
Herr Hans-Peter Klausnitzer  
Frau Birgit Meiling  
 
 
 
 
Gäste:  keine 
 
 
 
 
Beschlussfähigkeit war gegeben:   war nicht gegeben:  
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Protokoll: 

 1. Eröffnung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung sowie der An-
wesenheit, Bestätigung der Tagesordnung 

 Der Ausschussvorsitzende begrüßte alle anwesenden Ausschussmitglieder und 
Gäste und stellte die Beschlussfähigkeit fest. Anschließend machte er auf die 
fristgemäße Einladung und öffentliche Bekanntmachung aufmerksam.  
Danach wurde die Tagesordnung einstimmig angenommen. 
 

 
      Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

9 7 0 7 0 0 

 

 
 2. Hinweis auf den § 31 GO LSA "Mitwirkungsverbot" zu Tagesordnungspunk-

ten dieser Sitzung 
 Der Ausschussvorsitzende verwies auf die Verfahrensweise zum Mitwirkungsver-

bot gem. § 31 GO LSA zu Tagesordnungspunkten dieser Sitzung.   
 

  
 3. Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 13.10.2011 
 Ohne Änderungen wurde die Niederschrift bestätigt.  

 
 

      Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

9 7 0 3 0 4 

 

 
 4. Gebührensatzung der Musikschule Coswig (Anhalt) 

Vorlage: COS-BV-446/2012 
 Der Vorsitzende übergab dem Ordnungsamtsleiter, Herrn Schneider, das Wort 

zur Erläuterung der Beschlussvorlage. 
Herr Schneider nannte die Gründe für die Überarbeitung der Gebührensatzung 
und erläuterte die neu eingefügten Änderungen. Die Gebühren werden bei den 
Erwachsenen höher sein als bei Kindern. Weiterhin wurden die Leihgebühren für 
die Harfe und Schlaginstrumente in der Gebührensatzung neu aufgenommen.  
Eine weitere Änderung in der Gebührensatzung ist der Abmeldetermin. Jetzt ist 
festgelegt, dass bis zum 01.06. die Abmeldung schriftlich vorliegen muss.  
Herr Schneider informiert weiter, dass die Stadt Coswig (Anhalt) mit der Ände-
rung der Gebührensatzung weiterhin noch unter den Gebühren der umliegenden 
Städte liegt.  
 
Stadtrat Zinne spach sich positiv über diese Gebührensatzung aus. In der Musik-
schule werden die Kinder gefördert und ihnen wird etwas geboten . 
 
Stadtrat Nocke fragte an, wie die Tendenz zu dieser Gebührensatzung in den 
Ortsteilen ist. 
Frau Isermann bestätigte, dass es überall eine positive Resonanz gibt, außer im 
Ortsteil Thießen. 
 
Stadtrat Niestroj fragte nach, ob die Regelung im § 7 Abs. 4 der Gebührensat-
zung (Ausfall von Unterrichtsstunden) so üblich ist. 
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Frau Isermann bejaht diese Anfrage. 
 
Stadtrat Niestroj stellte eine Anfrage zur Kostenzusammenstellung der Musik-
schule, speziell zur Position Post- und Fernmeldegebühren. Warum sind diese 
Kosten so hoch? 
Frau Isermann erläuterte, dass dies Internet- und Telefonkosten sind. Hier gibt es 
keine Möglichkeit, Kosten zu sparen, dies wurde bereits mehrfach geprüft. 
 
Stadtrat Nocke fragte zu den Kostenstellen Bewirtschaftungskosten und Unterhal-
tungskosten der Musikschule nach.  
Frau Isermann erläutert diese Positionen.  
 
Stadtrat Schiller fragt an, wie viele Angestellte die Musikschule hat. 
Frau Isermann informiert, dass es in der Musikschule folgenden Personalbestand 
gibt: 
4 Angestellte (2 Kräfte mit 40 Stunden; 1 Kraft mit 20 Stunden; 1 Kraft mit 24 
Stunden) und 12 Honorarkräfte. Die Honorarkräfte werden vergütet nach geleiste-
ten Stunden. 
 

 
      Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

9 7 0 7 0 0 

 

 
 5. Anträge, Anfragen und Mitteilungen 
 Frau Fräßdorf informierte zum Stand der Vorbereitungen des Stadtfestes anläss-

lich der 825-Jahrfeier Coswig (Anhalt) und erläuterte das zurzeit vorliegende 
Programm. 
 
Frau Fräßdorf gab den Entwurf des diesjährigen Laurentius-Thalers bekannt (Mo-
tiv Haus der Wilkestiftung). Die Ausschussmitglieder stimmten dem Entwurf ein-
stimmig zu. 
 
Frau Fräßdorf informierte darüber, dass vom 06.07. bis 08.07.2012 der Sachsen-
Anhalt-Tag in Dessau-Roßlau stattfindet. Hier wird es ein Sachsen-Anhalt-Dorf 
geben, wo auch Coswig (Anhalt) mit einem eigenen Stand vertreten sein wird. 
Für diese Standbetreuung wird dringend die Hilfe der Vereine benötigt, jeder Ver-
ein kann hier selbst Werbung betreiben. Wer uns dabei unterstützen möchte, 
meldet sich bitte bis zum 24.02.2012 bei der Stadt, Frau Fräßdorf. 
 
Herr Schneider gab einige Informationen zur Situation in der Grundschule „Am 
Schillerpark“ nach dem Wasserschaden. Der Bedarf der Trockenlegung wird sich 
auf ca. 2 bis 4 Wochen hinziehen. 
 
Nachdem es keine weiteren Anträge, Anfragen und Mitteilungen gab, schloss der 
Vorsitzende die Sitzung.  

  
 
Coswig (Anhalt), den 5.3.2012 
 
 
 
 
        Saage        Fräßdorf 
Ausschussvorsitzender      Protokollantin 
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